
Der ABS beauftragt die Verwaltung, die weitere Planung des Ersatzneubaus für die Krabachbrücke 
fortzuführen. Der ABS bevorzugt Variante 1, soweit Kosten, Haltbarkeit und Durchflusskapazität für diese 
Variante sprechen und kein wesentlicher Unterschied zu der anderen Variante vorliegt. 
   


